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rend der Vorführungen aie eher
beängstigend, vom Standpunkt des friedliebenden

Menschen aus gesehen. Bilder aus der
Sommeschlacht wurden mit großem Hurra
aufgenommen, und alle anwesenden
Erwachsenen hatten den Eindruck, daß diese
Kinder sich schon morgen mit Pauken und
Trompeten «frisch-fröhlich» in den Krieg
stürzen würden, falls es jemand von ihnen
verlangen sollte.

Die Fragebogen aber, die am Ende der
Vorführung von den Kindern ausgefüllt
wurden, ergaben ein wesentlich anderes
Bild. Auf die Frage: «Wie denkst du über
den Krieg?» enthielten 381 Bogen die
Antwort: «Ich bin dagegen,» einer «ich
bin dafür» und einer blieb leer. Bei der
zweiten Frage: «Möchtest du selber einen

Krieg mitmachen?» lauteten 382 Antworten:

«Nein.» Eine: «Ja.»
Die Kriegsbegeisterte, in beiden Fällen.

war ein kleines Mädchen.

Es ist halt nun einmal so
Ein Mädchen von dreizehn Jahren wird

durch Wegzug aus B. in eine Schulklasse
in Sch. versetzt, wo Knaben und Mädchen
sind. Einige Wochen nach Weihnachten
erhält es einen Brief von einer seiner
Klassen-Kameradinnen und antwortet unter

anderem: «Es freut mich zu hören.
daß Du und die meisten Deiner Freun¬

dinnen von Euren Soldaten Briefe erhalten

habt. Auch ich und die meisten andern
Mädchen meiner jetzigen Klasse haben
eine Antwort auf ihren Soldatenweihnachtsbrief

bekommen. Fast keiner der
Knaben hat eine erhalten ...» Dr. B.

Mißverständnis
Eine noch junge und hübsche Mutter

sagte zu ihrem Viertkläßler: «Wenn ich
wüßte, daß ich mich nicht schämen müßte,
so käme ich heute an Dein Examen.» Worauf

der Bube erwiderte: «Mama, Du darfst
ruhig kommen es hat höchstens eine
Moderne unter den Frauen!» Ba

Die Nichtreklamierten
Herr Ed. H. Hoover, Chef der Bundespolizei

der Vereinigten Staaten, erklärte
kürzlich, daß im Laufe des vergangenen
Jahres auf dem Gebiete der U.S.A. 27000
Frauen die Hilfe der Polizei angerufen
haben, um ihre verlorengegangenen
Ehemänner wiederzufinden, während nur 15

Männer sich an dieselbe Behörde wandten,

um ihrer entschwundenen Gattinnen
wieder habhaft zu werden.

Ein trübes Bild, fürwahr! Wir wollen
die Illusion nicht ganz aufgeben, der Herr
Bundespolizeichef habe vielleicht nur
einen Witz machen wollen.

Klein Lulu erzieht ihren Bruder.
Aus Saturday Evening Post, U.S.A.

Härdöpfel schäle regt Gedanke a
Wurst mit y^Tvy'möcht me hal

CHARLY-BAR
seine gute

Küche HOTEL
HECHT

seine reellen
Weine

DUBENDORF
<© Tel. 934375 Ch. Dilller-Stelner, Chef de cuisine

Du wirst
glücklich sein und
schlank bleiben Dein
Leben lang durch

Boxbergers

Kissinger
Grotismusier unverbindlich durch

KJssinger. Depot Basel

13


	...

